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1. Marketing als. . .  

Nachhaltige Gestaltung von Austauschprozessen zur Bedürfnisbefriedigung zwischen Marktteilnehmern 

2. Management als . . .   

Wert-, Ziel- und Strategiefindung sowie Gestaltung, Lenkung und Feedback-Sicherung von Unternehmen  

3. Unternehmen sind nicht alles 

Durchdenken von Marketing & Management auch für andere soziale Einheiten   

4. Mit der Praxis für die Praxis 

Aufgreifen praktisch relevanter Probleme und Lösungssuche unter Berücksichtigung aller Betroffenen 

5. Nichts ist praktischer als eine gute Theorie 

Erarbeiten theoriegeleiteter Lösungsraster als “schräger Blick” auf die Praxis 

6. Wissenschaft macht keine Augen, sondern Brillen 

Blicke durch u.U. widersprüchliche Modelle mit variierenden Schärfegraden    

7. Nichts ist beständiger als der Wandel 

Schlüsselqualifikationen für Handeln im Wandel des Berufslebens 

Die Grundlagen: Selbstverständnis  
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Allgemeine Themen: 
1. Allgemeines Marketing und Management 
2. Handelsmanagement (Planung, Führung, Organisation, Controlling) 
3. Handelsmarketing (Absatz, Intern, Beschaffung) 
4. Customer Relationship Management (CRM)/ Kundenorientierung 
5. E-Business/ Internetökonomie/Omni-Channel-Marketing  
6. Prozess-Orientierung in der BWL 
 

Konkrete Forschungsfelder: 
1. Trends in der Konsumgüterbranche 
2. Handelsorientiertes Marketing (Omnichannel, Category Management, Shopper Research) 
3. Digitalisierung im Marketing:(Mobile Shopping, Augmented Retailing, RFID)  
4. Erlebnisorientiertes Marketing (Erlebnishandel, Edutainment) 
5. Nachhaltigkeitsorientiertes Marketing  
6. Kulturvergleichendes Marketing und Management in Deutschland und China 
 

Eigene Erfahrungshorizonte in Branchen: 
1. Konsumgüterindustrie  
2. Handel 
3. Dienstleistung 
4. Tourismus 
5. Beratungsunternehmen 
6. Internet-Startups 

 

 

Die Grundlagen: Schwerpunktbildung  
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Studium als . . .  

1. Austauschprozess von Wissen und Kultur 

2. Geistige Arbeit nahe an der Praxis 

3. Anleitung zu analytischem Durchdenken 

4. Multisensuales Lernen mit „Hirn, Herz und Hand“  

5. Diskussion verschiedener Perspektiven 

6. Befähigung zur kritischen Nutzung von Handlungsspielräumen 

 

Angebotene Studienfächer 

1. Allgemeines Marketing 

2. Handelsmarketing/Online-Marketing 

3. Service Marketing (in Englisch)  

4. Nachhaltigkeitsorientiertes  Marketing 

5. BWL Grundlagen 

6. Kommunikation & Beziehungen 

Die Grundlagen: Schwerpunkt: Bildung 
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Ausbildung 
•Dipl.- Ökonom, Wirtschaftswissenschaft, Universität Hannover 
Schwerpunkte: Marketing, Psychologie,  
Unternehmensführung und Organisation 

•Promotion zum Dr. rer. pol., Universität Hannover 
 
Bisherige Berufserfahrung 
•5 Jahre Mitarbeiter am Marketinglehrstuhl der Universität Hannover 
, (Prof. Dr. Dr. hc. U. Hansen), begleitend Bildung/Beratung 

•5 Jahre Unternehmensberater  
• in der zentralen Unternehmensentwicklung im deutschen  
Top-5-Handelskonzern (Tengelmann, Kaisers, Plus, Obi)  

• extern bei internationaler Top-5-Beratung (Deloitte, Strategie, 
Marketing, Organisation, internationaler Projektleiter) 

• Nebenher Lehrauftrag an der Universität Lüneburg,  
diverse Vorträge auf Fachtagungen und in Hochschulen 

 
Und seit Ende 2002:  
•Professor für Marketing, Handel und E-Business 
an der Jadehochschule in Wilhelmshaven 

•Gastprofessor für Marketing an der Shanghai University of 
International Business and Economics (SUIBE) in China (10 Jahre) 

•Mitglied des Fachbereichsrates 
•Studiengangsleiter im Bachelor u. Master  „BWL-Online“    
•Externer Gutachter für den deutschen Wissenschaftsrat 
•Gewinner des Wissenschaftspreises 2014 
•Selbständige Beratung (Kunden u.a. TUI, Bahlsen) 
•Beiratsmitglied . . .  

• in der Akademischen Partnerschaft der ECR-Deutschland-Initiative 
• in der norddeutschen Akademie für Marketing und Kommunikation 
• im deutschen Spendenparlament 

 

    Prof. Dr. Stephan Kull 

    Marketing . Management 
 

    @  stephan.kull@jade-hs.de 

      +49(0)4421-985-2305 

 

      Jade Hochschule 

FH Wilhelmshaven-Oldenburg-Elsfleth 

           Studienort Wilhelmshaven 

           Friedrich-Paffrath-Straße 101 

           D-26389 Wilhelmshaven 

 

Die Person: Kurzportrait 
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Als Assistent an der Universität Hannover:  
• Der Handel als Diffusionsagent ökologischer Innovationen, gefördert durch die DFG 
• Machbarkeitsstudie Umweltlogo im Einzelhandel, Auftrag des Umweltbundesamtes,  
• Ideenwerkstatt Öko-Kaufhaus (Mit dem Wuppertaler Klimainstitut)  
• Umweltbewusstsein und umweltbewusstes Verhalten  
 
Als Unternehmensberater bei Deloitte: 
• Multi-Channel-Management 
• International Retail Survey, Supply Chain Management-Survey 
• Internetbasierte Auktionen und Ausschreibungen (In der ECR-DACH-Initiative) 
• POS-Data –Management, In Search for International Standards (Mit der ECR-Europe Initiative) 
 
Als Professor an der Jade Hochschule: 
• RFID im Einsatz von Hersteller und Handel in der Konsumgüterindustrie 
• Sicherungstechnologien gegen Produktpiraterie (Mit Deloitte) 
• Windenergie und Tourismus, zwei Welten oder eine Chance 
• Edutainment-Welten und Erlebnishandel als Leistungsangebote 
• Management/Handel in China (Mit der Hochschule Osnabrück) 
• Shopper-Reserach: Kundenverhalten im Geschäft  
    (In Kooperation mit diversen Unternehmen) 
• SWOT-Analyse für die Jadebay-Region  
    (In Kooperation mit diversen Unternehmen) 
• Augmented Retailing  
    (In Kooperation mit diversen Unternehmen) 
• Omni-Channel-Handel  

Auswahl bisheriger Forschungsprojekte 

Die Person: Forschungserfahrung  
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Strategische Konzeptionierung: 
• Markt- und Wettbewerbsanalysen 
• Konzeption CRM/ Kundenbindungsprogramme 
• Multi-/Omni-Channel-Konzeption 
• Markenwelt-Aufbau  
• Reorganisation im Absatzbereich/ im Category Management  
• Neuausrichtung von Filialnetzstrukturen 
• E-Business-Readiness-Assessment 
• E-Auctioning/ E-Marktplätze 
• Konzeptionen im nachhaltigen Handel 

 
Operative Realisierung: 
• Quantitative und qualitative Marktforschung 
• Speziell Marktforschung: Kundenlauf und Blickregistrierung  
• Optimierung von Vertriebsstrukturen/-prozessen 
• Diverse Prozess-Optimierungen 
• Optimierung von Rentabilität/Kosten in Filialen 
• Reorganisation interner Verrechnungspreissysteme 
• Software-Auswahl-Studien 
• Optimierung interner IT-Support-Organisation 
 
Mediative Flankierung: 
• Change-Management 
• Projektmanagement 
• Workshop-Moderation 

 

Auswahl bisheriger Beratungsprojekte 

Die Person: Beratungserfahrung 
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Kull, S.: Ökologisches Verantwortungsbewusstsein als Leitwert für eine umfassende Marketingkonzeption, 
Hannover 1992 

Kull, S.  u.a.: Umweltlogo im Einzelhandel, Machbarkeitsstudie für das Umweltbundesamt, Hannover 1993 

Hansen, U., Kull, S.: Öko-Label als umweltbezogenes Informationsinstrument. In: Marketing ZFP, 16.Jg. 
(1994), H. 4, S. 65-75 

Kull, S.: Beratungsberichte „Umweltmanagement“ für REWE- Zentral AG, REAL Holding und Lidl & Schwarz, 
Hannover 1994 

Hansen, U., Kull, S.: Der Handel als ökologieorientierter Diffusionsagent. In:  Jahrbuch der Absatz- und 
Verbrauchsforschung, 42. Jg. (1996), H. 1, S. 90-115 

Kull, S.: Ökologieorientiertes Handelsmarketing, Grundlagen, konzeptuale Ausformungen und empirische 
Einsichten, Frankfurt/M.: Peter Lang Verlag 1998 

Kull, S., Kaebe, R.:  Durch Internet-Auktionen Kosten senken, Elektronische Marktplätze stärken den Handel. 
In: Lebensmittelzeitung, Nr. 21 vom  25.05.2001, S. 54 

Kull, S., Aulbur, W.: Fit für B to B-Marktplätze: Entwicklungen und Erfolgsfaktoren. In: SAP-Online-Magazin, 
http://www.sapinfo.net, Einstelldatum 30.07.2001 

Kull, S. u.a.: Internetbasierte Ausschreibungen und Auktionen (eAusschreibungen und eAuktionen),  
ein Leitfaden für die Konsum und Gebrauchsgüterwirtschaft, Schriftenreihe ECR DACH, CCG mbH Köln 
2002 

Kull, S. u.a.: Internetbasierte Ausschreibungen und Auktionen, Ergebnisse einer ECR DACH Statusbefragung 
in Zusammenarbeit mit Deloitte Consulting, Studie Status 2002, Schriftenreihe ECR DACH, CCG mbH Köln 
2002 

Kull, S.: Multi-Channel-Marketing. In: Kamenz et al.: Applied Marketing, Anwendungsorientierte 
Marketingwissenschaft an deutschen Fachhochschulen, Berlin u.a. Springer 2003, S. 337-352 

Kull, S. : Aldi und die Aldisierung, ein Trendwort verkennt die starke Marke, Marketing. Management 
Arbeitspapier Nr. 1, hrsgg. v. S. Kull, Wilhelmshaven 2004  

Kull, S./Kamieth, W.:  RFID, Segen oder Fluch,- funkchipbasierte Kennzeichnung entlang der 
Wertschöpfungskette, Marketing . Management Arbeitspapier Nr. 2 hrsgg. v. S. Kull, Wilhelmshaven 2004 

Die Person: Auswahl von Veröffentlichungen (1/4)  

1990 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
2004 
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Kull, S. : Experten-Statement. In: Garber, Th.: Marketing-Wissen Dossier: RFID-Technologie. In: Absatzwirtschaft, 48. 
Jg. (2005), H. 2, S. 31-33  

Kull, S. , Hilligweg, G: Windkraftanlagen und Tourismus, zwei unvereinbare Welten oder eine lokale Chance. 
Wilhelmshaven 2005  

Kull, S., Hohn, S.: Introduction to Service Marketing, Osnabrück, Shanghai 2005 

Kull, S. : RFID: Chancen und Risiken von funkchip-basierter Kennzeichnung entlang der Wertschöpfungskette in der 
Konsumgüterbranche. In: Jahrbuch der Absatz- und Verbrauchsforschung, 52. Jg. (2006), H.1, S. 65-85 

Janssen, S., Hilligweg, G., Kull, S.: Tourismuswirtschaft und Windkraft, Interndependenzen in der 
Fremdenverkehrsgemeinde Wangerland, Varel 2006 

Kull, S.: Edutainment-Welten I: Lernen, Erleben und Konsumieren als Leistungsangebot für Gesellschaft, Markt und 
Individuum, Marketing . Management, Arbeitspapier Nr. 3 hrsgg. v. S. Kull, Wilhelmshaven 2007  

Kull, S.: Edutainment-Welten II: Hintergründe und Entwicklung eines Prüfrasters für die Praxis in formaler, inhaltlicher 
und betriebswirtschaftlicher Perspektive, Marketing . Management, Arbeitspapier Nr. 4 hrsgg. v. S. Kull, 
Wilhelmshaven 2007  

Kull, S.: Edutainment-Welten III: Benchmarking bestehender Edutainmentwelten, Marketing . Management, 
Arbeitspapier Nr. 5 hrsgg. v. S. Kull, Wilhelmshaven 2007  

Kull, S., Tolan, E.: Kundenbindung in Deutschland und China: Ein Vergleich von Customer Relationship Management 
und Guanxi, Marketing . Management, Arbeitspapier Nr. 6 hrsgg. v. S. Kull, Wilhelmshaven 2008 

Hauschild, R., Hilligweg, G., Kull, S.: Edutainmentwelten und erneuerbare Energien, 
- Gesellschaftliche Spannungsfelder und konzeptionelle Hintergründe, Saarbrücken 2008 

Kull, S., Schinnenburg, H.  (Hrsg): Auf gelben Spuren, Menschen, Management und Märkte in China,  
Saarbrücken 2009 , darin die Beiträge:  

• Kull, S.,Schinnenburg, H., Vorwort, S. 8-10 

• Kull, S., Tolan, E.: Kundenbindung in Deutschland und China: CRM und Guanxi: was wirkt wie? S. 105-126 

• Kull, S., Kaup, H. : Ein Mann, ein Wort und viele Welten. Zielgruppenunterschiede zwischen Deutschland und 
China  am Beispiel von Pflegeprodukten für „den“ Mann,, S.127-152 

Die Person: Auswahl von Veröffentlichungen (2/4)   

Ab  
2005 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2009 
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Kull, S.: Vertriebskanalmanagement . In: Schulz, A., Weithöner , U. ; Goeke , R.  (Hrsg.): Informationsmanagement im 
Tourismus, E-Tourismus: Prozesse und Systeme, München 2010 , S. 167-182 

Hilligweg, G., Kull, S., Lohner,  H.: Energy Edutainment als Synergienutzung zwischen Energie- und Tourismuswirtschaft 
in der Region Wilhelmshaven, Wilhelmshaven 2011 

Hilligweg, G.,. Kull, S.;  Standortfaktoren der JadeBay Region,- Analyse und Handlungsansätze zur 
Attraktivitätssteigerung des regionalen Arbeitsmarktes, Wilhelmshaven 2012  

Kull, S.; Hilligweg, G.: Energy Edutainment, Ein Konzept zur gesamtgesellschaftlichen Sensibilisierung für das 
Energiethema. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2012, 
Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2012, S. 43-64 

Kull, S.:  Augmented Retailing:  Virtuell erweiterte Wirklichkeiten im Einzelhandel  der mobilen Netzwerkgesellschaft, 
Konzeptionelle Grundlagen und zukünftige Forschungsfelder, In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, 
M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2012.  Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, 
Berlin 2012, S. 91-139  

Kull. S.: „Augmented Retailing“:  Die virtuelle Erweiterung realer Shoppingwelten. In: Hofbauer, G.; Pattloch, A.; Stumpf, 
M. (Hrsg.): Marketing in Forschung und Praxis, Berlin 2013, S. 829-848 

Kull, S. ; Niedzella, K. : Komplexitätsausweitungen im Category Management: Potenziale und Probleme durch Multi-
Channel- und Multi-Partner- Betrachtungen. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. 
(Hrsg.): Jahresband 2013,Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin  
2014, S. 329-358 

Kull, S. ; Hübner, P. „Augmented Retailing“ als virtuelle Erweiterungsoption realer Shoppingwelten: Ein Monitoring der 
Basistechnologie „Augmented Reality“, Anwendungsfelder für Hersteller und Handel sowie empirische Einschätzungen 
aus Shopper-Perspektive. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 
2013, Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2014, S. 289-328 

Hilligweg, G.; Kull, S.; Krupa D.: Standortanalyse und Handlungsempfehlungen für den Arbeitsmarkt der JadeBay 
Region. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2013, 
Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2014, S. 125-182 

Kull, S.: Handelsmarketing: Online-Master-Modul, Lübeck 2014  

 

  

 

 

Die Person: Auswahl von Veröffentlichungen (3/4) 

Ab  
2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2014 
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Kull, S.: Nachhaltigkeitsorientierte Vertriebspolitik. In: Griese, K. (Hrsg.): Nachhaltigkeitsmarketing, eine fallstudienbasierte 
Einführung, Wiesbaden 2015, S. 299-334 

Kull, S.: Vertriebskanalmanagement . In: Schulz, A., Weithöner , U. ; Egger, R.; Goeke , R.  (Hrsg.):, eTourismus: 
Prozesse und Systeme, Informationsmanagement im Tourismus, 2. Auflage, München 2015 , S. 500-515 

Kull S.: Die Shopper ergänzen die Consumer: Ein idealtypisches Verhaltensmodell für Nachfrageprozesse im Vertrieb des 
stationären Handels. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2014, 
Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule , Berlin 2015, S. 103-134 

Kull, S.; Immken, M.: Nachhaltigkeitsüberlegungen für die Distributions-Logistik in der Wertkette des Handels: Ein 
mühsamer Weg! In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2015, 
Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2015, S. 131-177 

Kull, S.; Immken, M.; Tiemann, S.: Usability im Internet: Prüf-Potenziale zur anwenderfreundlichen Gestaltung von 
Kontaktflächen zwischen Netz und Nutzern. In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. 
(Hrsg.): Jahresband 2015,  Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2015, S. 179-221 

Kull, S.: Gamification als Ansatz zur Erlebnisorientierung im Marketing: Wie Zielgruppen zu Spielgruppen werden können. 
In: Behrends, S./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2016, Schriftenreihe des 
Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule, Berlin 2016, S. 251-280 

Kull, S.; Immken, M.: Nachfragerzentrierte Optimierung der Warenrückflüsse:  Anreizgestaltung für 
nachhaltigkeitsorientiertes Handeln am Beispiel von Textileinzelhandel und Eletrokleingeräten. In: Behrends, 
S./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2016, Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft 
der Jade Hochschule, Berlin 2016 , S. 293-310 

Kull, S./Hübner P: Die Verschmelzung der Marketingkanäle: Das Internet durchdringt den stationären Handel. In: 
Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2016, Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der 
Jade Hochschule, Berlin 2016, S. 281-292 

Kull, S. /Hübner, P.: Why do customers use smartphones for shopping in omnichannel environments? A conceptual 
extension of a special relationship between customers and devices. Accepted conference paper at the conference 
“Emerging Trends in Marketing and Management” ETMM, Bucharest 2016  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Die Person: Auswahl von Veröffentlichungen (4/4) 

Ab  
2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2016 
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Die Lehre: Was soll inhaltlich vermittelt werden 

Hard- 

skills 

Soft- 

skills 

Stress- 
kompetenz 

Lernort FH 

Sozial- 
kompetenz 

  globale 
Fach-/ 
Branchen- 
kompetenz 

Methoden- 
kompetenz 

Spezifische 
Fach-/ 
Branchen- 
 Kompetenz 

Ethik-/ 
Human-/ 
Mental- 

Kompetenz 

Lernort: Praktikum/Job 

Prozess-/ 
Ablauf- 

Kompetenz 

Rollen- 
kompetenz 

Leitungs- 
kompetenz 

Es geht um mehr als Fachwissen: 

• Vorlesungen und Seminare 

• Case-Studies und Beispiele 

• Exkursionen und Gastvorträge 

• Projekte und Präsentationen 

• Selbststudium und Nachbereitung 

• Denken und Handeln 

• Methoden- und Branchenwissen 

• Sozialkompetenz  

und Stressresistenz 
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Die Fachgruppe „Marketing und Handel“ 

         Das Team: 
  
 Prof. Dr. Stephan Kull 
               (Marketing & E-Commerce) 
  
 
 Prof. Dr. Dirk von Schnakenburg 
 (Handel & E-Business) 
 
 
 Jürgen Thiedemann 
 (Lehrkraft für besondere Aufgaben,  
  auf dem Bild oben in der Mitte, 
                 ausgeschieden zum Wise 2016/17) 

 
 Dipl.-Kffr.. Maria Immken  
 (Fachgruppen-Assistentin,  
  auf dem Bild vorne links) 
 
 Dipl.-Kffr. Melanie Zwingelberg 
                (stellvertretende Fachgruppen-Assistentin, 
  auf dem Bild vorne rechts) 
 
                Philipp Hübner M.A. 
 (Forschungsmitarbeiter/  
                Doktorand bei Prof. Kull, ohne Abbildung) 
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Die Lehre im Präsenz-Studium:  

Marketing & Handel als Vertiefungsgebiet 

BWL Marketing 

Grundlagen -Vorlesung 

(4SWS/5 ECTS) 

 

Angebot  

& 

Kommunikation 

(4SWS/5ECTS) 

  

Handel   

&  

Distribution 

(4SWS/5ECTS) 

 

 

Marketing Praxis Forum 
(Ring-Vorlesung, Projekte mit Unternehmen 

4 SWS 5 ECTS) 

 

Marketing- 

Projekt 

(4SWS/5 ECTS) 

 

 

Major 

Marketing  

&  

Handel 

 

Handels- 

Marketing 

Offline  

und Online 

(4SWS/5 ECTS) 

Minor  

Marketing 

Minor  

Handel 
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Die Lehre im Online-Studium: Modul-Mentor  

und Studiengangsleiter Bachelor/Master 

• Innovative Lernform als Kooperation der Fachbereich 
Wirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen 

• Ziel des Online-Studiengangs ist es, dass z. B. 
Berufstätige, Wehr-/Ersatzdienstleistende sowie Mütter 
und Väter neben dem Beruf oder während des 
Erziehungsurlaubs einen akademischen 
Hochschulabschluss erwerben können.  

• Ein Vorteil ist, dass die Studierenden sich bei freier 
Zeiteinteilung und örtlich unabhängig ihr Wissen 
aneignen.  

• Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums wird der 
Titel „Bachelor of Arts“ bzw. „Master of Arts“ verliehen.  

• Die Studierenden werden während des Studiums von 
Professoren/-innen der Fachhochschule unterstützt. 

• Präsenzphasen an der Fachhochschule am Studienort 
Wilhelmshaven ergänzen die Online-Module. 

• Die Studieninhalte werden über Module vermittelt, die 
jeweils am Anfang eines Semesters gebucht werden. 
Die Studierenden können sich dabei entscheiden, 
welche und wie viele Module sie wählen.  

• Anschließend können die Inhalte jederzeit über die 
Online-Lernplattform genutzt werden, somit ist 
studieren mit maximaler zeitlicher Flexibilität möglich.  

• Der Bachelor-Studiengang läuft seit 2009, der Master 
Studiengang ist in 2014 gestartet. 
 

• Mehr Infos unter Youtube und auf http://www.jade-
hs.de/online-studienangebot/bwlonline 



                            Profil ©   Prof. Dr. S. Kull   -19-  

Die Lehre im Online-Studium:  

Online-Planspiel zur Nachhaltigkeit 
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Die Lehre: Rückgriff auf moderne Technik  

Seminarraum 

Kleiner 

Vorlesungs- 

raum 

Poolraum 

Skripte als  
PDF-Downloads vor der Vorlesung  

verfügbar, Zusatzmaterialien  
in Online-Plattform Moodle 

Großer Hörsaal 
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Die Lehre: Highlights, Gastvorträge, Exkursionen 

Exkursionen  
z.B. zu Ikea, Famlia Einkaufsland, Metro Future Store 
 
Praxis-Workshops  
z.B. zum Category Management mit Kraft Foods, mit der GS 1 
 
Ausgewählte Vorträge : 
• R. Kaebe (TUI AG): Die Marke TUI 
• Dr. C. Dach (Otto-Konzern): Multichannel-Strategien bei Otto 
• Kater Haak: (Neue Digitale): Konzeption Webshops von Adidas  
• Helmut Diekhoff (Airbus Industries): Ersatzteillogistik Flugzeuge 
• Alf Koblischke (REWE AG): Handel als Marke bei der REWE 
• Georg Schnurer (c‘t Computerzeitschrift): Datenschutz für Konsumenten 
• Johannes Baumgärtner (Unilever): Datenschutz bei Unilever 
• Rita Marzian (Metro AG) : ECR bei der Metro 
• Sabine Frank (BBDO): Integrierte Kommunikation 
• Sven Jürgens (REWE AG): RFID bei der REWE 
• Kristin Kolbe (Bahlsen): Category Management bei Bahlsen 
• M Brindoepke (Otto-Konzern): E-Business und Multichannel bei Otto 
• U. Roter (Tchibo): Multichannel bei Tchibo  
 
Sonstige Highlights 
• Dr. M. Bode (Uni Hannover): Musik und Werbung  
• 50 Jahre-Jubiläums-Absolventen-Vorlesung mit Studenten  
• Gastprofessoren aus Finnland, Spanien, Niederlande 
• Schul-Vorlesung: Hui und Pfui im Supermarkt 
 
 
Mittlerweile bündeln  
alle Marketing-Lehrenden des FB Wirtschaft  
ihre Praxisbezüge in einem Wahlfach,  
dem Marketing Praxis Forum 

 

http://www.unilever.de/index2.html
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Die Lehre: 

Marketing-Praxis-Forum im Presse-Echo 

• Bündelung von  
Praxis an der 
Hochschule 

• Semesterübergreifendes 
Wahlfach für alle 
Interessierten 

• Fachthema in 
Kombination  
mit Karrierechancen 

• Firmen (Auswahl): 
Metro, Bünting (Famila), 
IKEA, Ulla Popken, Otto 
Versand, Bahlsen, VW, 
EON, Interbrew (Becks), 
Kraft (Milka , Jacobs), 
Tchibo, Coca Cola, Sixt, 
Zalando, Google, 
Homeshopping Europe, 
Nielsen, GFK, Jung van 
Matt u.v.a.m. 
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Das Marketing-Praxis-Forum 

als Ausgangsplattform am Beispiel Bahlsen  

Anzahl der „Mitspieler“ 

„Unbekannt“ „Interessant“ „Bachelorant“ „Praktikant“ „Jobaspirant“ 

 

• Studierende  

der Jade HS 

• Teilnehmer an  

• Praxisforum 

• Projekten 

• Praktikumsnetz 

• Bachelorthemen 

• Eigene Suche 

• Pflicht 

 

• Freiwillig 

 

• Vor  

Bachelor- 

arbeit 

• Mit Praxis 

 

• Betreuer in  

Unternehmen 

 

• Zweitprüfer aus  

Unternehmen 

• Falls es sehr  

gut läuft 

 

• Falls gerade  

Bedarf 

Bahlsen-Vortrag 7 (+1)                   6 (+1)                           1(+2)  

Studierende  
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• Im Rahmen seiner Gastprofessur  lehrt Prof. 
Dr. Stephan Kull seit 2005 kontinuierlich in 
englischer Sprache das Thema „Service-
Marketing“ 

• Der Studiengang findet an der Shanghai 
University of International Business and 
Economics (SUIBE) in China statt, einer auf 
Außenhandel spezialisierten renommierten 
Universität in China 

• Deutsche Kooperationspartner sind die 
Fachhochschule Osnabrück und das 
Chinesischen Zentrum Hannover  

• Shanghai hatte einiges zu bieten:  

–16 Mio Einwohner  
(davon 57 bei ihm Studierenden),  

–einen aufregend  fremden kulturellen 
Hintergrund 

–33 °C und über 80% Luftfeuchte 

• Mittlerweile dauert der alljährliche  
Ausflug bereits lange Jahre an 

Highlight aus Professorensicht:  

10 Jahre Gastprofessor in Shanghai 
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Highlight aus Professorensicht:  

10 Jahre Gastprofessor in Shanghai 
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Highlight aus Professorensicht: 

Videokonferenz mit Studentinnen aus Bahrain 2016 

• Prof. Dr. Kull  
als Experte für 
Nachhaltigkeits-
orientiertes Marketing 
während eines 
virtuellen interaktiven  
Workshops mit 
Studierenden  
aus Bahrain 

 

• Projekt in 
Zusammenarbeit  
mit Prof. Dr.  
Matthias Bode  
aus dem College of 
Business & Financial 
Sciences der Royal 
University for Women 
in Riffa, Kingdom of 
Bahrain. Die Studierendengruppe in Bahrain sieht Prof .Kull auf dem Monitor  
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Die Lehre aus Sicht der Studierenden:  

Ein Workshop-Bericht 

„Von Frischkäse, Süßigkeiten und Kaffee 

- Category Management Workshop mit Kraft Foods - 

Wer kennt sie nicht, die „Weltmarken“ von Kraft Foods: Über Milka, Toblerone, 
Philadelphia bis hin zu Jacobs Kaffee – wer heute am gedeckten Tisch sitzt, hat 
garantiert wenigstens eine der Traditionsmarken des Konzerns vor sich. Wie die 
möglichst optimal und zur besten Zufriedenheit des Kunden von der Produktion auf 
den gedeckten Tisch des Verbrauchers kommen, darauf hat Martin Eckardt, Category 
Manager bei Kraft Foods Germany in Bremen, regelmäßig beide Augen. Seinen 
Erfahrungsschatz auf dem Gebiet des Category Management (CM) teilte er im Mai 
2004 im Rahmen eines Workshops mit 24 Studenten der Fachhochschule 
Wilhelmshaven. 

Der Workshop, der im Wesentlichen eine Fallstudie über den von Kraft Foods 
eingeführten „3 Step Category Builder“ beinhaltete, führte tief hinein in die Welten des 
Category Management, in der Warengruppen als strategische Geschäftseinheiten 
betrachtet werden. Was sich zunächst recht harmlos anhörte, wurde im Verlauf der 
Fallstudie zu einem harten Kampf mit Umsätzen, Marktanteilszahlen und 
Einkaufshäufigkeiten – kein Wunder, dass das selbst die muntersten Studenten müde 
machte. Doch Herr Eckhard hatte auch hier vorausschauend geplant und einige Tafeln 
Milka und Toblerone als Muntermacher mitgebracht, Kaffee spendierte der AstA. Trotz 
des für Studenten langen Tages (10 bis 18 Uhr) waren alle sicher, wichtige 
Erkenntnisse über einen interessanten Bereich der Distributionspolitik in einem der 
führenden Unternehmen der Welt gewonnen zu haben. Der Tenor der Veranstaltung 
fiel entsprechend positiv aus: Professor Kull, der alles organisiert hatte, zeigte sich 
vom Engagement Eckardts beeindruckt und überreichte auch im Namen der Studenten 
eine Flasche „FH-Wein“. Bleibt zu hoffen, dass solche Veranstaltungen und 
Workshops mit Leuten aus der Praxis an der FH Wilhelmshaven kein Einzelfall 
bleiben. Die Studenten jedenfalls könnten ruhig öfter einen so aufschlussreichen  
8-Stunden Tag ver                en…“ 

Autorin: Katrin Schuchardt, eine der 24 TeilnehmerInnen 



                            Profil ©   Prof. Dr. S. Kull   -28-  
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Forschungsfeld 1: 

Trends in der Konsumgüterbranche 

 
Themenschwerpunkte: 
• Analyse „neuer“ Entwicklungen in der Handelslandschaft 

bezüglich Betriebstypen, grundlegenden Trendsortimenten und 
sich ändernden Umfeldfaktoren 

 
Kooperationen mit der Praxis: 
• Diverse Praxisprojekte und Diplomarbeiten zu Themengebieten 

wie Integrierte Kommunikation, Handelsmarken, Retailbranding, 
Multichannel  (Firmen u.a.: REWE, Metro, Otto, Tchibo, Bünting) 

• Deutsch- und Englischsprachige Vorträge über Trends im 
deutschen sowie Internationalen Handel und deren Auswirkungen 
auf den chinesischen Markt in Shanghai 

• IHK-Vorträgeund Bürgerdiskussionen zur Zukunft des Handels  
 

Veröffentlichungen: 
• Diverse Veröffentlichungen und Vorträge zu Bio-Orientierung (Öko 

vs. Ego), Multichannel-Marketing, E-Business, Aldisierung , 
Internationalisierung,  Handel in China etc. 

Chinesische Anzeige zum englischsprachigen Vortrag über „Trends im Internationalen Handel  

und deren Implikationen für den Chinesischen Handel“ in der größten Shanghaier Tageszeitung 
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Forschungsfeld 2: Handelsorientiertes Marketing 

Omni-Channel/Shopper Research 

Themenschwerpunkte: 

• Effizienz und Effektivitätssteigerung durch Win-Win-
Kooperation zwischen Hersteller und Handel 

• Category-Management,  

• Omni-/Multi-Channel-Marketing/-Handel 

• Shopper Research („Ohne Kunden keine Käufer“) 

• Inshop-Marketing: Parallelen von Offline- und Online-
Shops 
 

Kooperationen mit der Praxis: 

• Beiratsmitglied in der Akademischen Partnerschaft 
ECR welche die Weiterentwicklung des Konzeptes 
Efficient Consumer Response unterstützt. Mitglieder 
des Beirates  sind je ca. 10 Vertreter einerseits aus der 
Wissenschaft (u.a. Prof. Kull) und aus der Praxis 
anderseits (u.a. Metro, Kaufhof, EDEKA, REWE, 
Henkel, Kraft Foods, P&G, Danone, GlaxoSmithCline) 

• Diverse Praxisprojekte und Diplomarbeiten zum 
Themengebiet (Partner u. a. Kraft Foods, Bahlsen, 
EDEKA, Bünting, Metro) 

• Workshop für die Praxis zum Thema Kundenlaufstudie: 
Zusammen mit Bahlsen bei der Edeka für 
Unternehmen wie nestle, Unilever,  
Procter & Gamble und Kraft  
 

Veröffentlichungen: zu Multichannel-Marketing, E-
Business, Category Management, Demand Journey 
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Forschungsfeld 3: 

Digitalisierung im Marketing 

  
 
Themenschwerpunkte: 
• Ökonomisch sinnvolle grundsätzliche Einsatzfelder von RFID 
• Einsatzfelder RFID für Hersteller, Handel, Kunde, Käufer, Konsument 
• Moralische Grenzen und Risiken von RFID 
• Augmented Reality und Netzwerkgesellschaft 
• Smartphone als digitales Schweizer Taschenmesser 
• Augmented Retailing für Hersteller und Handel 

 
Praxisorientierte Kooperationen 
• Diplomprojekte u. a. mit REWE AG und Chipkartenhersteller 
• Firmen-Workshops mit Deloitte  
• Branchenstudie zum Markenschutz und RFID mit Deloitte  
• Referent auf der RFID-Fachtagung der GS1, auf dem ECR-Tag und diversen anderen Tagungen 
• Diverse Vorträge, z.B. auf der AfM in Berlin, bei IHK Oldenburg (11/2006), 

 
Veröffentlichungen 
• Experteninterview zu RFID im renommierten Fachorgan der Marketingpraxis Absatzwirtschaft (2/2005) 
• Artikel im renomierten Jahrbuch der Absatz- und Verbrauchsforschung 1/2006 zum Einsatz von RFID 

entlang der Wertschöpfungskette 
• Arbeitspapier zu RFID mit W. Kamieth, (kostenloser Download auf der Homepage) 
• Diverse Artikel zu Augmented Reality und Augmented Retailing   

 
 

Augmented Reality 
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Forschungsfeld 3: Digitalisierung im Handel: 

Augmented Retailing Projekt mit Mondelêz  
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Projekt „Augemented Retailing“ hat Folgen: 

Prof. Dr. Kull erhält Wissenschaftspreis 2014  

  
Auf Einladung von EHI Stiftung und GS1 
Germany kamen am 18. Februar 2014 zur 
Verleihung des Wissenschaftspreises 
2014 rund 300 geladene Spitzenkräfte der 
Konsumgüter- und Handelsbranche in 
das Congress-Centrum nach Düsseldorf.   
 
Der Preis für die beste Kooperation ging 
in diesem Jahr an Prof. Dr. Stephan Kull 
aus dem Fachbereich Wirtschaft der der 
Jade Hochschule. Das ausgezeichnete 
Forschungsprojekt "Augmented Retailing: 
Erlebnispotenziale zur virtuellen 
Erweiterung realer Einkaufswelten" greift 
eine technische Entwicklung auf, die 
aufgrund ihrer erwarteten Auswirkungen 
auf das alltägliche Einkaufverhalten ein 
großes Innovationspotenzial und eine 
zunehmende Erfolgsrelevanz für die 
Konsumgüterwirtschaft hat.  

Wilhelmshavener Professor gewinnt Wissenschaftspreis 2014: 

Praxisnahe Forschung von Prof. Dr. Stephan Kull findet hohe Anerkennung 

 

 In enger Kooperation mit Markenindustrie und Handel hat Prof. Kull Einsatzmöglichkeiten im 
Handelsgeschäft analysiert und mit Feldversuchen in realer Einkaufsumgebung untersucht. Die gewonnenen 
Erkenntnisse zu Akzeptanz und Nutzenwahrnehmung bilden die Grundlage für eine zukünftige 
Implementierung von bedarfsorientierten Anwendungsszenarien im Handelsgeschäft. 

  

 

Quelle: Lebensmittelzeitung, Ausgabe 8 vom 21.2.2014, S. 44  
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Projekt “Smartphone als Shopping Companion“:  

Best Paper Award auf Tagung 2016 in Bukarest 
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Forschungsfeld 4:  

Erlebnisorientierung im Marketing 

Themenschwerpunkte: 

•Erlebnislernen und Konsum in Freizeitwelten:  
Museen, Brandlands und Erlebnisparks 

•Konsumerlebnisse und Lernen im Supermarkt:  
Zur Erweiterung des Erlebniseinkaufs 

•Edutainment: Bildungserlebnisse  
als Lust am Lachen, Lernen und  Leisten 

•Gamification 

 

Kooperationen mit der Praxis: 

•Diplom-Projekte mit Kraft-Foods,  
Oceanis, World of Living 

•Spezielles Forschungsprojekt mit regionalen Praxispartnern  
aus Tourismus und Windenergie: Tourismuswirtschaftliche  
Interdependenzen der Windenergienutzung“. Konzeptionierung  
eines marktgerechten Angebotes für „Energy Edutainment“  
als positive Symbiose zwischen Windenergie und Tourismus  

•Erlebnishandel mit der EDEKA Minden Hannover/Marktkauf 

 

Veröffentlichungen: 

•Arbeitspapiere Kull, S.: Edutainment-Welten I +II Wilhelmshaven 2007 

•Kull, S., Hauschild, R., Hilligweg G.: Edutainmentwelten  
und erneuerbare Energien, Gesellschaftliche Spannungsfelder  
und konzeptionelle Hintergründe, Saarbrücken 2008 

•Kull, S. Hilligweg, G, Lohner, H. : Energy Edutainment als Synergienutzung zwischen Energie- 
und Tourismuswirtschaft in der Region Wilhelmshaven, Wilhelmshaven 2011 

•Kull, S., Hilligweg, G.: Energy Edutainment, Ein Konzept zur gesamtgesellschaftlichen 
Sensibilisierung für das Energiethema,  Wilhelmshaven 2011   
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Forschungsfeld 5:  

Nachhaltigkeitsorientiertes Marketing 

Themenschwerpunkte 
• Handel als Nachhaltigkeitspromotor für Waren, Wissen und Werte  
• Nachhaltigkeitsorientierung in Vertrieb und Logistik 
• Soziale Verantwortung/Reflektierter Konsum/Regionalität 
 
Kooperationen mit der Praxis 
• DFG-gefördertes Forschungsprojekt  

„Der Handel als ökologischer Marktmittler“  
bei den TOP 50 Unternehmen des deutschen LEH 

• Forschungsprojekte „Ökologie in der Lederbranche“, 
„Umweltbewusster Konsum“ 

• Machbarkeitsstudie des Umweltbundesamtes  
für ein Umweltlogo im Einzelhandel 
 

Veröffentlichungen: 

• Kull, S. u.a..: Umweltlogo im Einzelhandel, im Auftrag des  
Umweltbundesamtes, Studie des IMUG-Institutes, Hannover 1993 

• Hansen, U./Kull, S.: Öko-Label als umweltbezogenes  
Informationsinstrument, In: Marketing ZFP, 16.Jg. (1994), H. 4, S. 65-75  

• Hansen, U./Kull, S.: Der Handel als ökologieorientierter  
Diffusionsagent, Theoretische Überlegungen und ein Blick in die Praxis. In: Jahrbuch  
der Absatz- und Verbrauchsforschung, 42. Jg. (1996), H. 1, S. 90-115 

• Kull, S.: Ökologieorientiertes Handelsmarketing, Grundlagen, konzeptuale Ausformungen  
und empirische Einsichten, Frankfurt/M.: Peter Lang Verlag 1998 

• Kull, S.: Nachhaltigkeitsorientierte Vertriebspolitik. In: Griese, K. (Hrsg): 
Nachhaltigkeitsmarketing, eine fallstudienbasierte Einführung, Wiesbaden 2015, S. 299-334 

• Kull, S.; Immken, M.: Nachhaltigkeitsüberlegungen für die Distributions-Logistik in der Wertkette 
des Handels: Ein mühsamer Weg! In: Behrends, S./Helms, K./Hilligweg, G./Kirspel, M./Kirstges, 
T. /Kull, S. (Hrsg.): Jahresband 2015 des Fachbereichs Wirtschaft,- Gesammelte Erkenntnisse 
aus Lehre und Forschung, Schriftenreihe des Fachbereichs Wirtschaft der Jade Hochschule 
Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth, Wilhelmshaven 2015, S. 131-177 
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Forschungsfeld 6:  

Marketing und Management in China 

Themenschwerpunkte: 
• China als Absatzmarkt 
• Service-Marketing in China  
• Forschungskooperation zwischen  

der FH in Wilhelmshaven (Kull) 
und der FH Osnabrück (Schinnenburg)  

 
Kooperationen mit der Praxis: 
• Eigene Erfahrungen durch  

Gastprofessur (seit 2004)  
am Shanghai Institut of  
Foreign Trade in Shanghai (China) 

• Diplomprojekte mit Beyersdorf, 
Continental, VW 

• China-Netzwerk u. a. Experten  
aus Beratungen (z.B. PWC,  
Accenture, Conben Shanghai)  
und Firmen (z.B. IKEA) und  
Hochschulen (Osnabrück,  
Wilhelmshaven, Erfurt und Worms).  

• Vorträge über die Chinesische  
Handelslandschaft in Deutsch/Englisch 

 
Veröffentlichungen:  
• Arbeitspapiere zu Kundenbeziehungen in  

Deutschland und China, sowie zum Zielgruppentransfer  
zwischen Deutschland und China 

• Kull, Schinnenburg : „Auf gelben Spuren, -  
Menschen, Management und Märkte in China“ , Saarbrücken 2009   

Investitionen

Zielgruppen

Tourismus

Chemie

Logistik

Beziehungen

Führungskräfte

Handel

Anlagenbau

Management Märkte

Messe/Event

Ethik

Bildungswesen

Kommunikation

Talent-
Management

Expatriats China
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Praktikanten- 

bereitstellung 

Mitgliedschaften, 
Beiratstätigkeiten 

Projekte in 
Forschung und 

Beratung 

  Inhouse- 
  Schulungen, 
   Vorträge 

Kooperationen 
(mit /ohne 
Vertrag) 

Gastvorträge  

von Firmen 

Diplom-/ 
Bachelor- 
arbeiten 

Tagungen 

(Veranstalter) 

Praxis-Transfer: 

Ausgewählte bisherige Projektpartner  

Sowie diverse Mittelständler der regionalen Wirtschaft in Niedersachsen, Hamburg und Bremen 

http://www.rossmann.de/
http://www.kaufland.de/www/lus/ks/main.nsf/(index)/de-index.htm
http://www.unilever.de/index2.html
http://www.obi.de/
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Praxis-Transfer: 

Außenauftritte und Vorträge (Beispiele)  
 
• „RFID: Segen oder Fluch“, auf der Jahrestagung der AfM 

• „Aldi und die Aldisierung,  
Ein Megatrend verkennt die Megabrand“,  
Vortrag am Lehrstuhl bei Frau Prof. Dr. Dr. hc. U. Hansen 
anlässlich des 30 jährigen Lehrstuhljubiläums 

• „International Food-Retailing: Key players, trends and 
implications to the Chinese Market”, am Shanghai 
Institute of Foreign Trade in  China 

• “RFID, Chancen und Risiken funkchip-basierter 
Kennzeichnung“, Vortrag auf der Tagung der IHK 
Oldenburg  

• Podiumsdiskussion auf RFID-Fachtagung   
der GS1 Germany: RFID in Dortmund 

• Workshops mit Deloitte zum Thema „RFID“  
in Hannover und Düsseldorf  

• Diskussion im NDR-Hörfunk „Vorsicht im Supermarkt,  
wie Kunden zum Kauf verführt werden“ 

• Workshop zu Kundenlaufstudien in Kooperation  
mit Bahlsen und Edeka auf dem ECR-Life Tag 

• „Augmented Retailing“  in Kooperation  
mit Kraft Foods auf dem ECR Live Tag 

• „Augmented Retailing“ auf der Jahrestagung der 
Akademischen Partnerschaft ECR 

• Top-Referent auf dem ECR-Tag 2014  

• Diverse Vorträge für die IHK Oldenburg und Emden 
zur Zukunft des Einkaufens 
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Außenauftritt: 

Podiumsdiskussion ECR Tag 2014 

Prof. Dr. Kull (dritter von rechts und groß auf der Leinwand) diskutierte 
mit weiteren Branchenexperten die Chancen und Herausforderungen 
des neuen „Always on“-Verhaltens der Nachfrager.   
 
Die Experten im Einzelnen (von links) : Dr. Martin Reintjes, Mitglied der 
Geschäftsführung, Dr. Oetker GmbH; Stephan Fetsch, Partner Corporate Finance, 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft; Gero Furchheim, Präsident, 
Bundesverband E-Commerce und Versandhandel Deutschland e.V. (bevh); Philipp 
Riederle, Buchautor, Berater;  Sebastian Diehl, Gründer und Geschäftsführer, 
"Emmas Enkel", Diehl & Brüser Handelskonzepte GmbH; Prof. Dr. Stephan Kull, 
Jade Hochschule Wilhelmshaven Prof. Dr. Ulrich Nöhle, Krisenmanager, 
Medientraining, Mediator  

Bereits zum 15. Mal 
veranstaltetet GS1 Germany  das 
führende Branchen-treffen der 
Top-Entscheider der 
Konsumgüterwirtschaft.   
 
Auf dem  zweitägigen Kongress 
diskutieren rund 800 Teilnehmer 
und etwa 100 Referenten bei 70 
Vorträgen in 13 Foren unter 
anderem die rasanten 
Veränderungen durch 
Smartphone & Co unter dem 
Motto „Konsum im Wandel – 
anybody. anytime. anywhere“.  
 
Dies ist eine große 
Herausforderung für Handel und 
Konsumgüterindustrie. Der 
Kunde will beim Einkauf zu jeder 
Zeit, an jedem Ort und auf allen 
Kanälen rundum informiert 
werden und kaufen können.  
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Außenauftritt:  

Fernseh-Interview im NDR 2015 

Mitten in Ostfriesland 

betreibt die 

Großhandlung Edeka 

Minden in der Gemeinde 

Großefehn seit 

Spätherbst 2015 ihren 

ersten plattdeutschen 

Markt. Bei der hohen 

Wettbewerbsdichte eine 

Art, Kunden zu binden.  

 

Prof. Dr. Kull wurde 

hierzu als 

Handelsexperte 

konsultiert vom NDR 

Fernsehen 
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Außenauftritte: Regionaler Vortrag Mai 2017  

„Verschläft der Handel den digitalen Wandel“ 

 

Mit der Frage „Verschläft der Handel den digitalen Wandel?“ eröffnete Prof. Dr. 
Stephan Kull vom Fachbereich Wirtschaft  der Jade Hochschule in 
Wilhelmshaven, den zweiten Teil der Tagung: Die Digitalisierung erfasst heute 
das ganze Leben. Im Online-Handel arbeiten nicht mehr nur Menschen. Roboter 
übernehmen teilweise die „Beratung“. Kull mahnte zur Wachheit, im stationären 
Handel wie im Internet. 30 Prozent der rein stationären Unternehmen werden 
schließen müssen, weil sie überflüssig werden. 40 Prozent werden nur 
überleben, wenn es ihnen gelingt, online-getriebenen Kundenanforderungen 
gerecht zu werden. 

Zeitungsecho vom 14.05.2017 
auf den Vortrag von  

Prof. Dr. Kull während  
des 12. Langeooger Gesprächs 
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Außenauftritte: Regionale Vortragsreihe  

„Einkaufen in der Welt von morgen“ 

Wilhelmshavener Zeitung 

vom 21.1.2017, S. 12 

Vortragsreihe für IHK und Wirtschaftsförderung 

in den Jahren 2014, 2015, 2016, 2017 

Jeversches Wochenblatt 21.01.2017 , S. 3 
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Professor Kull im Interview  

zur Digitalisierung bei der GS 1 
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Auswahl von 24 aktuellen  Abschlussarbeiten (mit Sperrvermerken) 

Praxis-Transfer: Kooperation in Abschlussarbeiten 

1. Sportsponsoring im Basketball, theoretische Einrahmung und konzeptionelle Anregungen für die EWE Baskets Oldenburg 
2. Momente der Wahrheit in der Hotellerie - Kundenbindung durch aktive Gestaltung rund um den Nachfrageprozess 
3. Die Mehrdeutigkeit von Mehrkanal-Marketing - Multi-Channel, Cross-Channel und darüber hinaus 
4. Bindung der Premium-Kunden:  

Theoretische Hintergründe, empirische Markteindrücke  und Handlungsempfehlungen für CEWE Stiftung und Co. KGaA 
5. Das Smartphone als multifunktionale Shopping-Erweiterung im stationären Handel 
6. Cross-Channel als Verschmelzung von Online- und Offlinewelt:  

Hintergründe, Einsatzszenarien und Praktikabilitätsprüfungen am Beispiel der Bünting AG 
7. Employer Branding als Bestandteil der identitätsorientierten Markenführung:  

Theoretische Grundlagen und praxisorientierte  Ansatzpunkte bei der XING AG 
8. Erlebnisinszenierung im stationären Einzelhandel:  

Theoretische Einrahmung und empirische Analysen im SB-Warenhaus Marktkauf in WHV 
9. Unterstützungsfunktion im Reisewebshop durch Such- und Filterfunktion:  

Theoretischer Hintergrund  und praxisorientierte Optimierung am Beispiel der Tchibo GmbH 
10. Markt und Marketing für Bio-Lebensmittel - Im Spannungsfeld  zwischen Nachhaltigkeit und Massenware 
11. Social Commerce: Chancen und Risiken für Unternehmen im Grenzland der internetbasierten Kommunikationsnetzwerke 
12. Dimensionen der Usability von Webshops im Geschäftskundensegment:  

Theoretische Grundlagen und empirische Analyse  für CEWE-PRINT.de 
13. Der internationale Flughafen als Einkaufsort:  

Anlassbezogene Erlebnisinszenierung als Verkaufsunterstützung in der Theorie und am Beispiel der Fraport AG 
14. Die virtuelle Kundenkarte als Kundenbindungsinstrument im Multi-Channel-Umfeld am Beispiel der Bünting Unternehmensgruppe 
15. Internetbasierte Kommunikation von Destinationen:  

Theoretische Konzeptbausteine, kritische Erfolgsfaktoren und Handlungsempfehlungen für den Kurort Bad Zwischenahn 
16. Revitalisierung der Innenstadt als Einkaufsort: Marketingspezifische Leitkonzepte  

aus Theorie und Praxis zur Entwicklung einer Ideenlandkarte für die Stadt Wittmund 
17. Gamfiication als Kommunikationsinstrument im Marketing - Theorie, Umsetzung und Potentiale am Beispiel der "Movingo"-App 
18. In guten wie in schlechten Tagen: Die Bedeutung von Employer Branding am Beispiel des VW Konzerns 
19. Storytelling: Ein Konzept für das Marketing? Konzeptionelle Grundlagen und Anwendungsoptionen in Theorie und Praxis 
20. Der Newsletter als Instrument zur Omnichannel-Kundenbeziehung:  

Theoretische Konzeptionierung und Umsetzungspotenziale bei Ulla Popken 
21. Der Newsletter als Kundenkontaktbaustein der Customer Journey –  

Bedeutung und Ausformung im Web am Beispiel des ZEIT Shop-Newsletters 
22. Zielgruppenorientierte Marketingkanalauswahl in Omni-Channel Systemen im deutschen Bekleidungshandel:   

Theoretische Hintergründe, Praxisbeispiele und Gestaltungsempfehlungen 
23. Nachhaltigkeitsorientierung in der Bekleidungsbranche: Ansatzpunkte für die Supply Chain-Gestaltung aus Nachfragerperspektive 
24. Geocaching als Marketingschatz: Potenziale eines Gamification-Ansatzes für den regionalen Handel und Tourismus 
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Konkrete Praxisprojekte 

Studierende beraten die Praxis: 

Ausgewählte Beispiele:  

• Nordseepassage Wilhelmshaven: 
Flächennutzungsoptimierung 

• Walmart:  
Kundenbefragungen und Storechecks 

• Hotel Upstalsboom: 
Markt- und Zielgruppenanalyse,  
allgemeines Stärke-Schwächenprofil 

• Jade-Weserport:  
Kundenbefragung zu  
Auswirkungen auf den Tourismus 

• 20 Handelsoutlets: 
Gegenüberstellung von Theorie  
und Praxis des Handelsmarketing 

• Bahlsen, Edeka und Bünting:  
Shopper Insights, Blickaufzeichnung, 
Befragung und Beobachtung über 
Kundenverhalten im Geschäft 

• Kraft Foods, Bünting und Media Markt: 
Kundenbefragung zu Augmented 
Reality 
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Top 1 – 

Hersteller 

im Süßgebäck 

Top 1 – 

Händler  

in Deutschland 

Top 1 – 

Händler  

in der Region 

Top 1- 

Studierende 

 

Konkrete Praxisprojekte 
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Konkrete Praxisprojekte 
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Inhalt 

1. Die Grundlagen 

2. Die Person 

3. Die Leistungen in der Lehre 

4. Die Leistungen in der Forschung 

5. Die Leistungen im Praxis-Transfer 

6. Die Hochschule 
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persönlich 

• Die jüngste Hochschule Deutschlands  

liegt ganz oben im Nordwesten.  

• In Wilhelmshaven, Oldenburg und Elsfleth  

studieren derzeit rd.7000 junge Menschen,  

die Lust auf Zukunft haben.  

• 188 Professoren und Professorinnen betreuen sie 

persönlich beim Studium und helfen bei der Vermittlung 

von Kontakten zu potentiellen Arbeitgebern. 

• Alle drei Studienorte haben eine lange 

Tradition in ihren jeweiligen 

Ausbildungsschwerpunkten: 

• So geht die nautische Ausbildung in 

Elsfleth zurück bis auf das Jahr 1832.  

• In Oldenburg werden seit 1877 

Ingenieure ausgebildet. 

• Und in Wilhelmshaven wurde 1947  

die Ursprungsakademie  

für Betriebswirte gegründet. 

 

Die Jade Hochschule: Profil 

http://www.jade-hs.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/jade_karte_09.jpg&md5=2d18a03f8f78266dfe353e13e7b17ffd7cbe35c1&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters[1]=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czo0MToiPGJvZHkgc3R5bGU9Im1hcmdpbjowOyBi&parameters[2]=YWNrZ3JvdW5kOiNmZmY7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters[3]=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI+IHwgPC9hPiI7fQ==
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Die Jade Hochschule: Studienort Wilhelmshaven 

• Gelände am Rande 
des Stadtparks  

• Großzügig 
konzipierte 
Lehreinrichtungen 

• Mannigfaltige 
Möglichkeiten zur 
Kommunikation  

• Persönliche Kontakte 
der Studenten ist 
immer noch 
gewährleistet  

• Natürlich auch zu 
Professoren und 
Mitarbeitern 
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Anfahrt mit dem Auto: 
 
• Fahren Sie auf der A29 Richtung Wilhelmshaven  
• Verlassen Sie die Autobahn an der Anschlußstelle 3:  

Wilhelmshaven - Coldewei - Altengroden - Maadebogen.   
• Biegen Sie links ab Richtung Stadtmitte/Fachhochschule  
• Fahren Sie an der zweiten Ampelkreuzung geradeaus weiter 

über die Kurt-Schumacher-Straße in Richtung Innenstadt.  
• Biegen Sie bei der nächsten Gelegenheit links ab auf das 

Gelände der Fachhochschule in Wilhelmshaven.  

Anfahrt mit Bahn/Bus:  
 

• Bahnhof liegt in Stadtmitte. 
• Buslinie 6 vom Hauptbahnhof 
   (ZOB Zentraler-Omnibus-Bahnhof)    

Richtung „Voslapp Süd“ Aussteigen: 
Haltestelle R.-Nieter-Krankenhaus/FH    

                             
•  Buslinie 4 vom Hauptbahnhof  

(ZOB Zentraler-Omnibus-Bahnhof) 
Richtung  „Johann-Sebastian-Bach-
Straße“   Aussteigen: Haltestelle  
R.-Nieter-Krankenhaus/FH  

 
 

Wilhelmshaven 

Fachhochschule 

Die Jade Hochschule: Anreise nach Wilhelmshaven 
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Bushaltestelle Eingang FB Wirtschaft 

Die Jade Hochschule: Gebäudeplan Wilhelmshaven 

Jade Hochschule  
Studienort Wilhelmshaven 
Fachbereich Wirtschaft 
Friedrich-Paffrath-Straße 101 
26389 Wilhelmshaven 

Prof. Dr. Stephan Kull 
4.Stock 
S 426b 

Mob. 0173-5194414 


